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 Pia Aumeier

Teamwork trotz Kontaktsperre – 
Einsteigerkurse Corona-Edition 3.0

Einsteigerkurs klassisch

NeuimkerInnen auszubilden bringt 
viel Freude… und noch mehr Arbeit. 
Um dauerhaft gesunde Bienenvölker 
zu halten, sollten Frischlinge 

  kurzweilig und informativ die 
theoretischen Grundlagen zur 
Bienenbiologie und Imkerei 
erlernen, dabei so viel Knowhow 
erwerben, um Geschäftemacher 
und Verschwörungstheoretiker 
in der Imkerei seriös bewerten zu 
können,

  in Treffen direkt am Bienenstand 
praktische Handgriffe einüben,

  Tipps zum Erwerb zeitgemäßer, 
preisgünstiger Ausstattung erhal-
ten, 

  möglichst schon während des 
Einsteigerkurses mit sanften, 
gesunden Völkern versorgt wer-
den,

  bei aufkommenden Unsicher- 
heiten zeitnah kompetent beraten 
werden und

  erfahren, dass eine Mitgliedschaft 
im guten Verein Vorteile bringt. 

Eine „Handreichung zur Vermittlung 
imkerlicher Theorie und Praxis“, 
steht dank der Initiative von Wilhelm 
Brinkmann (Westfalen-Lippe), Udo 

Schmelz (Rheinland) und des 
Deutschen Imkerbundes e.V. 
seit 2011 allen Multiplikatoren 
kostenfrei zur Verfügung. 
Unsere Prämisse dabei: 
Evidenz erzeugen, Wissen 
vermitteln, Bienen schützen. 
Umfangreiche PowerPoint-
Präsentationen samt Filmen 
und Hintergrundinfos bieten 
eine solide, wissenschaft-
lich geprüfte Grundlage, 
aber ermöglichen auch die 
Einarbeitung eigener Ideen, 
Bilder, Abläufe. So konnte bis-
her jeder Referent mit weni-
ger Aufwand einen eigenen 
Kurs gestalten. 

Unsere eigenen, nach die-
sem Konzept durchgeführten 
Einsteigerkurse haben seit 
1998 deutschlandweit über 
12.000 Jungimkernde erfolg-
reich absolviert. Nach einem 
kostenfreien Schnuppertag 
(Abb.1) mit allen relevan- 
ten Informationen zu Zeit-,  
Platz-, Kraft-, und Geldauf- 
wand sowie einem Einblick in 
Bienenbiologie und Betriebs- 
weise folgten je 7 „Praxis- 
tage“ (Abb.2) mit 1,5 Stunden 
theoretischer Einführung so- 
wie 2 Stunden praktischen 
Arbeiten am Bienenstand. 
Pro Kurstag wurden dabei 
bis zu 180 Personen in drei 
Gruppen (9:00 bis 12:30 Uhr, 
12:30 bis 16:00 Uhr, 16:00 bis 
19:30 Uhr) geschult: Nach 
der indoor-Theorie mit bis  
zu 60 Personen folgte out-
door an den Bienen in Klein- 
gruppen von 10-20 Leuten mit je einem Referenten. In Kooperation mit den 
auftraggebenden Kreisen wurden die  Teilnehmenden mit Völkern versorgt und 
unter die Fittiche eines Vereins genommen. 
Doch dann kam im März 2020 Covid-19. Direkte Sozialkontakte und Präsenzkurse 
waren passée. Was tun? Schockstarre? 

Einsteigerkurs im Hybrid-Format

„IT-Martin“ (Martin Spickermann, Ingenieur, Fachinformatiker, Imker) kata-
pultierte unsere Kurse ins neue Jahrtausend: Schon 10 Tage nach dem 
Lockdown gab es das erste Mal „Pia online“. Die theoretischen Kursinhalte wer-

Covid und „social distancing“ führten zu einem 
Quantensprung in unserer Neuimker‘innen-
Ausbildung. Mach doch mit beim Hybridkurs 
„Lust auf eigenen Honig“!

Abb. 1:  Kostenfreier Schnuppertag für Interessierte 
vor (oben) und nach (unten) März 2020.

Abb. 2: Präsenztermine am Bienenstand. „3+1“ –  
die praktische Ausbildung unserer Jungimker war 
nur in Kleinstgruppen möglich. Die gesamte theore-
tische Ausbildung bieten wir aktuell in WeBIENaren. 
Virenfrei. Stichfrei. Regenfrei. Fahrtkostenfrei.

Vor März 2020 
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Mit Covid-19

Fo
to

: U
do

 G
en

so
ws

ki.



Tipps & Tricks    

BIENENZUCHT 02/2022 13

den seither in Webinaren vermittelt. All unsere Erfahrung aus Wissenschaft, 
Didaktik und Imkerpraxis fließt ein in diese online-Angebote. Die Praxis und 
Völkerübergabe (unter Beachtung der jeweils aktuellen Corona-Regelungen) 
findet in Kleinstgruppen statt, teils in „1 Referent + 1 Jungimker-Terminen“ am 
Bienenvolk (Abb.2). 

Zwei Jahre Erfahrung mit dieser digitalisierten Ausbildungsform zeigen: Die 
online-Kursgestaltung hat viele Vorteile. Die von uns genutzten online-Tools 
sind besonders benutzerfreundlich. Im Vergleich zu einer Umfrage nach einem 
klassischen Kurs vor 3 Jahren nahmen an unseren online-Kursen 2021 mehr 
Frauen und etwas ältere Personen (Frauen im Mittel 48 Jahre, Männer im Mittel 
46 Jahre) teil (Abb.3). 

Unsere Kursler schätzten an online-Schulungen:
 „Besser als Fernsehen, das ist wahres Infotainment!“ 
  „Ich wohne 980 km entfernt von Bochum, umweltfreundlicher hätte ich nicht 

teilnehmen können.“ 
  „Keine Stiche, keine Viren, kein Wind und Wetter, ich sitze hier gemütlich auf 

dem Sofa.“
  „So nah und klar wie mit Eurer Vergrößerungslinse auf der Handykamera 

hab‘ ich das Umlarven noch nie beobachten können“.
  „Der Umgangston war zivilisierter als ich es sonst kenne. Unglaublich, wie 

diszipliniert plötzlich 736 zugeschaltete Teilnehmer sein können.“ 
  „Meine Fragen stelle ich ungerne vor großen Gruppen. Bei Ihnen im Chat zu 

schreiben traue ich mich.“ 
  „Ulkig: anonym nutzen selbst unsere alten Herren im Verein Ihren online-Kurs 

als Weiterbildungsangebot.“
  „Ich gucke Euren Kurs im Schlafanzug aus der Quarantäne.“
  „Mit Internet hatte ich bisher nichts zu tun. Dank Euch und meiner Tochter 

kann ich jetzt auch surfen.“ 
  „Den live-Onlinetermin konnte ich nicht besuchen. Klasse, dass ich mir die 

Aufzeichnung auch nachträglich und immer wieder angucken kann.“
  „Durch die vorgeschalteten online-Theorie-Termine hatten wir im Praxiskurs 

am Bienenstand viel mehr Zeit. So fundiert und intensiv konnte ich meine 
aktuellen Sorgen bisher nie besprechen.“

  „Zufällig fand ich andere Jungimker aus meinem direkten Umkreis bei Euch 
digital. Wir treffen uns jetzt auch in Präsenz.“

Die meisten unserer Neuimker legen Wert auf Umwelt- und Naturschutz (Abb.4). 
Zuverlässige Informationen zu tierschutzgerechter Bienenhaltung sind ihnen 
so wichtig wie die Vermeidung von Aufwand, z. B. Zeit- und Fahrtkosten zur 
Ausbildung (Abb.5). Sind die Auszubildenden vorab schon digital informiert, sind 
die Praxistermine am Bienenstand deutlich entzerrt. Es bleibt mehr Zeit für ein 

Abb.3: Online schreckt nicht ab – im Vergleich zu einem klassischen Präsenz-
Einsteigerkurs besuchten mehr Frauen (2021: 46% von 231; 2019: 34% von 612) und 
insgesamt etwas ältere Personen (2021: 47 Jahre; 2019: 43 Jahre) die Hybrid-Kurse 2021. 

Was hat Dich bewogen, Dich für die Imkerei zu 
interessieren?

Was hat dich bis jetzt davon abgehalten mit 
einer eigenen Bienenhaltung zu beginnen?

Leben Deine Bienen noch?

Abb.4: Jungimker verfolgen idealistische Ziele und begrüßen, 
wo sinnvoll, online-Angebote (Umfrage im Hybrid-Kurs 2021, 
321 Antworten)

Abb.5: Nach eigenem Tempo und Zeitmanagement lernen, der 
große Vorteil von online-Theorie-Kursen (Umfrage im Hybrid-Kurs 
2021, 321 Antworten)

Abb.6: Online-Kurse entzerren die Praxistermine am Bienenstand. 
Viele unserer Hybrid-Jungimker profitierten vom neuen 
Ausbildungskonzept. Über 80%, so viele wie noch nie, melden 
aktuell gesunde Völker.
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kurzes Resümee des bisher Erlernten 
und praktische Arbeiten. So festigen 
sich die Kenntnisse. 
42% unserer Jungimker hatte vor dem 
Kurs keinerlei Kontakt zu Bienen, 32% 
hatten schonmal einem Imker über die 
Schulter geschaut, 23% hatte schon 
2020 mit Bienen begonnen (sie ernteten 
2021 im Mittel 16 kg Honig), 72% began-
nen 2021 begleitend mit dem Kurs. Die 
meisten unserer Hybrid-Jungimker 
haben ihre Völker gesund eingewintert 
(Abb.6). Ein erstaunlich großer Anteil ist 
sehr enthusiastisch (Abb.7). 
Gefragt nach Fortgeschrittenenkursen 
antworten einige „mich interessiert 
alles“. 97% möchten sich 2022 zu 
den Themen Königinnenaufzucht, 
Honig, Bienenkrankheiten, Wildbienen, 
Hornissenschutz informieren. Schon 
2021 guckten 97% die youtube-For-
mate „live von Pias Bienenstand“ 
und „Imkersprechstunde Patricia 
Beinert“. 89% möchte weiterhin aber 
auch direkte Interaktion mit ihrem 
Kursleiter, 80% sind bereits Mitglied 
im Imkerverein (viele im Verein des 
Kursleiters). 56% hat eine imkerliche 
Fachzeitschrift abonniert. 

Wie „social distancing“ uns 
zusammenbringt 

Nicht nur interessierte Kursler profi- 
tieren von den digitalisierten Kurs- 
angeboten. Über 30 Kursleiter nutzten 
unser Hybrid-Modell: Sie sandten ihre 
Jungimker in unsere online-Grundaus-
bildung und hatten so mehr Zeit und 
Kraft für die Präsenz-Praxisausbildung 
an ihren 22 Kursorten (Abb.8, 9, 10, 
11). Die bisherigen Rückmeldungen 
zeigen: Den online-Kursinhalten konn- 
ten 93% der Kursteilnehmer gut fol-

gen, 7% waren verwirrt. 84% bewer-
teten den Umfang (zeitlich und 
inhaltlich) als angemessen, 16% als 
zu umfangreich, dies haben wir für 
2022 berücksichtigt. 95% konnten 
den Inhalten der Präsenzkurse gut 
folgen, 18% wünschten sich jedoch 
längere und 30% häufigere Treffen. 
Der Qualität der Präsenztermine 
am Bienenstand in jeweils genutz-
ten Kursort (26 Kursorte, über 30 
Referenten) vergaben 55% ein „sehr 
gut“, 32% ein „gut“ und 13% ein „befrie-
digend“. Gemeinsam werden wir 2022 
noch besser. Mach doch mit. 

Unser herzlicher Dank gilt allen 
Engagierten, die 2021 mit uns gemein-
sam ausbildeten.

Wie viele Bienenvölker möchtest Du in 
5 Jahren Dein Eigen nennen?

Abb.7: Enthusiastische Zukunftspläne Abb. 8: Beispiel Werbeflyer für die Ein- 
steigerkurse unseres Referenten-Netz- 
werkes.

Abb.10: Praxiskurs mit Zugspitzblick: Peter Falk nutzt unsere Online-Angebote für 
seine Einsteigerkurse in der Schweiz. Fotos: Peter Falk“

Abb.9: Das Hybrid-
Einsteigerkurs-

Referentennetzwerk 2021, 
für 2022 ist mehr geplant.
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Abb.11: Rückmeldung von 17 Kursleitern: wie interagiert man über den reinen Kurs 
hinaus am besten mit Jungimkern?

Abb.12

Lust, an unserem Multiplikatoren-Team zu 
partizipieren? – So klappt‘s (Abb.12)

Als interessierter Neuimkernder
  Informiere dich unter www.piaaumeier.de oder  

www.immelieb.de über die Angebote 2022. Ein 
Computer oder ein Handy mit Internetzugang genü-
gen um uns online zu verfolgen. Vielleicht wird ganz 
in deiner Nähe auch ein Präsenzkurs angeboten. 

Als Referent für Einsteigerkurse
 Schicke eine E-Mail an info@piaaumeier.de. 
  Nimm online teil am Multiplikatoren-Webinar des 

IV Rheinland e.V. am 13.02.2022 und erhalte wertvolle 
Tipps rund um die eigene Kurs-Gestaltung.

  Schicke deine Kursler in die online-Schnuppertage 
am 20.02.2022 (Pia Aumeier, wenn pandemiebedingt 
möglich streamen wir live aus einem Saal mit bis zu 
150 Teilnehmern) oder am 27.02.22 (Patricia Beinert). 

  Nimm Anmeldungen für deinen Kurs an, die Anzahl 
der Teilnehmer, Kursgebühren, Kursort, Anzahl der 
Präsenzkurse und Zusatzangebote (Whatapp-
Gruppen o. ä.) bestimmst du selbst. Unsere Angebote 
sind kostenfrei. 

Das bieten wir 
für Eure Jungimker*Innen

Das übernehmt 
Ihr Kursleiter an Eurem Kursort

Das bieten wir 
Euch Kursleitern

Grundausbildung online
mit Schnuppertag + 
16 Theorieeinheiten 
durchs Bienenjahr 
(wochentags abends, 
live-Sendung frei für alle, 
Eure Kursler erhalten auch
nachträglich Zugriff auf den Mitschnitt)

Verwaltung der Angemeldeten (Eure Jungimker 
bleiben für uns anonym) incl. Festsetzung und 
Einnahme der Kursgebühren (unsere Angebote sind 
kostenlos); ebenso in Eurer Hand sind Anzahl, Dauer, 
Ort für Praxistermine am Bienenvolk; Abschluss mit 
Teilnahmezertifikat (Entwurf liegt vor)

Werbung für Euch / 
Euren Kursort sowie 
Multiplikatorentreffen zum 
Erfahrungsaustausch und 
Fortbildungen zu speziellen 
Themen (5 Termine 2022 im 
Auftrag IV Rheinland e.V., Start 
am 13.02.21 online)

Erwerb des professionell
 konzipierten Imkerling-
Kurses (Deutsches 
Bienenjournal) zu Sonder-
konditionen. Die Inhalte 
sind perfekt aufgearbeitet 
und strukturiert. Zahlreiche 
Filme, Wissensüber-
prüfungs-Quizze und 
Animationen erleichtern 
Lernen nach eigenem 
Tempo.

Organisation und 
Durchführung der 
Praxisdemos am 
Bienenstand, nach 
Euren Wünschen mit 
Theorie / Besprechungen 
oder zwischen den Kurs-
tagen Betreuung z.B. über 
Whatsapp-Gruppen

Unterstützung bei der 
Realisierung von Praxis-
Terminen: Hygienekonzept, 
digitale Anmeldelisten, 
Anleitungen für Praxistage, 
Artikelsammlung als 
Grundlage für ein Skript; 
Möglichkeit, in unseren 
Praxiskursen als Referent 
kostenfrei zu hospitieren

Interaktion mit Neuen aus
anderen Kursen  
auf geschützter Plattform
www.lust-auf-eigenen-
honig.de

Versorgung der Neuen 
mit Bienenvölkern

Falls Völkerbestellungen die 
Kapazitäten überschreiten, 
Unterstützung aus dem 
Referententeam möglich

Arbeitnehmerfreundlich und von vielen Teilnehmern 
geschätzt: bei Praxiskurs-Terminproblemen kann 
meist unbürokratisch an anderen Kursort / zu ande-
rem Referenten gewechselt werden

Aufnahme der Neuen in Euren Verein und 
Nachsorge z.B. durch selbst gestaltete 
Fortbildungen

umfangreiche Präsentationen 
zu Eurer eigenen 
Umgestaltung / Nutzung für 
Eure Theoriekurse

 Pia Aumeier, Patricia Beinert, Laura Welp Martin Spickermann, Gerhard Liebig


